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wuchsen, als wenn man der Seuche freien Lauf ge-
lassen hätte, daß man in Zukunft am besten den Ver-
kehr ganz frei gebe, dagegen denjenigen, die mit ei-

nein kranken Stuck Vieh auf Straße oder Markt be-

troffen würden, recht tüchtig bestrafe. Es würde dann
wohl Jeder am besten für sich selbst sorgen. Die Be-
richte der Herreu Thierärzte wurden dieses Jahr etwas
vollständiger eingereicht, und es waren dieselben (die
gewohnten Ausnahmen abgerechnet) im Allgemeinen
zimlich fleißig abgefaßt. Die meisten derselben eut-
halten interessante Mittheilungen, und zwar Vorzugs-
weise aus der geburtshülflichen Praris.

Literatur.
Mit besonderin Nachdruck empfehlen wir zur An-

schaffung:

Handbuch
der

l h i e r â r z t! i ch e n G p c r a t i a n s l r h r r
von

»>. E. Hering.
Stuttgart 1857.

Bis jetzt sind zwei Lieferungen in Quart crschie-

nen, drei bilden das ganze Werk. Jede Lieferung
kostet Fr. 3. Rp. 90.

Der vorliegende Theil zeichnet sich durch Gründ-
lichkeii, kurze, klare und bündige Sprache, so wie
durch hübsche, erläuternde Holzschnitte und anatomische
Tafeln sehr vortheilhaft aus. Wir gratulireu dem

Versasser zu dem neuen Zeugniß seines großen Fleißes
und hoffen, eS werde das Werk auch manchem schweiz,

Tbierarzt willkommen sei». R. Z a n g g e r.
N. Bd. xv, -2, 11
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